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Numr .̂ Z4. Mo nt ags den 2otenAugust 1787.

Wöchentliche LstFriesische

AUW md Nachrichten
Königliche D eclar ati on wegen deS von den Supplikanten zu beobachtenden

Verhaltens bey denenjenigen Vorstellungen und Bittschriften , wel¬

che sie an Seine Königliche Majestät unmittelbar gelangen las¬
sen wollen.

v - Oslo Berlin , den n . Iunius 1787.

V ^ eine Königliche Majestät von Preußen rc . Unser allergnädigster Herr , sind seit
dem Antritt Höchstdero Regierung durch eine unsägliche Menge von Vorstellungen auS
den Provinziell belästiget worden , die größtentheils unstatthafte Forderungen enthalten,
oder in Beschwerden bestanden haben , darüber bereits durch alle Jnstanzien gerichtlich
ist erkannt worden.

Höchstdieselben sind nun zwar Niemanden den Weg zu Dero Thron zu » er«
schränken , gemeinet , sondern wollen demselben , wie bis jetzt geschehen , auchnochferner
huldreichst Gehör gestatten , weil Höchstdero Landesväterliche Absicht lediglich und al¬
lein dahin gehet , das Glück eines jeden Dero Unterthanen bestmöglichst zu befördern,
ihn in billigen Stücken zufrieden zu stellen , auch ihn besonders wider gegrün¬
detes Unrecht und Bedruck kräftigst zu schützen.

Gleichwie aber die Landes - Collegia dazu angeordnet sind , und selbigen die
Autorität verliehen worden , nicht nur die Anträge eines jede « anzunehmen , zu prü-
fen und ihn darauf zu bescheiden , sondern auch alle bey ihnen angebrachte Beschwer¬
den und Streitigkeiten zu hören , zu untersuchen , und in Seiner Königlichen Majestät
höchsten Nahmen nach Recht und Billigkeit zu entscheiden.

So wollen auch Seine Königliche Majestät und verordnen ausdrücklich hier¬
mit , daß ein jeder seine,Anträge sowohl als seine Beschwerden über Unrechtund Be¬
druck bey denen Provinzial . Collcgiis , zu deren Reffort die Sache gehöret , zuerst
anbringen , nachmals aber , wenn er sich bey dem erhaltmen Bescheide nicht beruhi¬
gen zu können , glaubet , seine Klage entweder bey dem General - Dierectorio oder dem
Justitz - Departement , in Schlesien aber bey denen der Provinz Vorgesetzten Ministern,
nach Bejchaffenheit der Umstände fortsetzen , und nur allererst alsdenn sich an Höchst-
dieselberif jedoch nie anders als mit Beylegung der aus dem General - Directoriojoder



sem I -ustitz --Departiment , und in Schlesien von denen daselbst angeordneten Minister^erhaltenen Resolution wenden soll damit aus derselben und denen darin befindlichenGründen ersehen werden könne , ob der Beschwerdeführer wahren Grund zu klagenhabe , oder als ein unruhiger Querulant , bestraft zu werden verdiene?
Da es Seiner Königlichen Majestät auch nicht unbekannt ist, , baß es hin undwieder in Dero Landen solche schlechte und böse Leute giebet , die aus Gewinnsucht»der aus andern üblenÄbsichten, höchstdero Unterthanen zum Queruliren aufwiegeln,und sie dadurch um das Geld zu bringen suchen^ Höchstdieselben aber diese Unordnungschlechterdings ab ge schafft wissen wölken, so gehet Höchstderv ernstlicher Befehl hiermitdahin , daß gegen dergleichen unbefugte eigennützige und boshafte Consulcnten und

Schriftsteller mit allen Ileiße inquirirt , und gegen denjenigen , welcher dessen schuldigbefunden wird , nach Beschaffenheitder ausgemittclte» Vergehungen, rechtlich nachVerdienst erkannt werden soll.
Wie nun vorstehendesSeiner Königlichen Majestät ernster Wille und Befehlist , wornach sich sämtliche Dero Unterthanen auf das genaueste achten sollen ; so be¬

fehlen MerhöchstdieselbenDero General - Dierectvriv und Justitz - Departement, sowie nicht minder Höchstdera Etats .' Ministers in Schlesien in Gnaden , diese Dero
allerhöchste Willens « Mcynung durch die Krieges - und Domainen - Cammern und Ja«
stitz - Collegia zur vollständigstenPublikation befördern, und zu jedermanns Wissen»schaft bringen zu lassem

Urkundlich haben Seine Königliche Majestät diese Declaration höchsteigen»händig unterschrieben , und mit Dero Königlichen Jnsiegel bedrucken lassen.Gegeben Berlin , den r ^ Imry r ? 87.
Friedrich Wilhelm»

Avertissements.
r Es soll am 2-z August c. als am Donnerstag, die Hebung der drücken.gelvrr oey Stickhausen , so May 1788 aus der Pacht fällt , wiederum öffentlich verpach»ret werden . Die Liebhaber hiezu können sich also gedachten Tages , des Vormittags ui»9 Uhr , auf da« Amtgericht zu Stickhausen «jnßriden und ihr Geboch eröfnen . Auchm Camera den zo Julii . 1787.

L Oie herrschaftliche Jagd im Amte Esens , welche Trinitatis 1788 pachtioiwird , still am 2Lten hujus , Vormittags um es Uhr, auf dem Rathhause zu Esens,im Amte Wittmund , am rgten hujus, Morgens « w ro Uhr , aus dortigen Amchauft,
rm Amte Emden am ryten hujus auf der alten Rente- daselbst , und in den Aemtern
Greetsiel und Pewsum den Zoten hujus, Vormittags um l O Uhr , beym P 0 iiHalter Deepen
zu Greetsiel , andrmeit öffentlichwieder verpachtet werden. Liebhaber« können sich dem¬
nach an besagten Tagen und Orte » einßnden , Conditiones vernehmen und ihre ODit
W Protocoll geben . Signatum Aurich den 1 August1787.

König !. Prenßl. Ostfrießfche Krieges« und Domaine« « Cammer.



z Die herrschaftlichen Jagden t« de« Aemtern Frikbeburg StichhemseuAnd
Leer, sollen von Trinitatis 1788 an öffentlich wiederum «ns 6 Jahr und bis Trinitatis
1794 verpachtet werde« , wozu Terminus auf Dienstag den ritea hujus pröfigiret wird,
alsdann sich die Liebhaber Vormittags um eo Nhr auf der Cammer hicseibst eiufindev,
Conditiones vernehmen, und ihre Offerte« zu Protokoll geben könne«. Signatum Aurich
am i August 1787.

König! - Preustl. Ostfriefische Krieges« «nd Domainen - Cammer.

4 Nachstehende kleine Jagd « Distrikte im Amte Aurich , follen. a!« DirrHag
Le« 2 t hujus anderweit wieder öffentlich verpachtet werden

in der Rord -Brochmer Vogtey,
in der Süd Brsckmrr Vogte- ,
aus der UthwerbumerGast,
Hie Ost - und West . Theene , auch Eckeler -Gast,
die Wiebelsburer, Dangstedter, Barstedter, Kastm,
das Middelster Kirchspiel , das Amdorfer Kirchspiel und die Nrockzeteler Gast,

Liebhaber können sich demnach besagten Tages , Vormittags um io Uhr , auf
der Cammer Hieselbst eiufinden , Conditiones vernehmen , und ihre Offerten zu Protokoll
gebe« . Signatum Aurich am i August 1787.

König ! . Preußl . Ostfneßschr Krieges » und Domaiuen - Cammer,

5 Es sollen am ; September uächsikünstig, als am Mittwochen zu Worden,
aus dem Amthause

1 ) Die Lecge - Moors und Addmgaster Lande,
2 ) die dortige und Eckeler StüLIandr,
z ) die Ne « . Graß - Hans - Länder,
4 ) die Wester . Morscher Stücklande,
<; ) die Mörte,
6) Der Außerdeich am Norder Siel - Ties «nd Urige Außer - Deiche im Amte

Norden , wie auch
7) der Eaninichen - Fallg auf der Insel Juist anderweit aus 6 Jahre , von Map

i 7Z 8 an , bis dahin 1794 . cheils zum grünen , theils zum bauen , den Meistbietende«
öffentlich verpachtet werden . Liebhaber zu einem oder dem andern , können sich also
am gedachten Tage , Vormittags um 9 Uhr , auf - M Amthause zu Norden einsinde« ,
Coadiriones vernehmen , und nach Gefallen pachten . Signatum Aurich den 6 August l 787,

König ! . Preußl . OstfrieKl . Krieges - und Domame« . Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
i. Vermöge des beim Amtgerichte zu Leer und Magistrat zu Emden affigir»

ten Subhastations - Patente , sollen des weil . Kaufmanns Hinrich van Eden und dessen
auch weil. Ehefrauen , hiuterlaffene Immobilien , als;

I ) Das von ihnen selbst bewchute Haus zu Leer an der Osterstraße welches aus
5N2 Gk. in GÄV.
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2) kill Acker über den Gasterweg , der auf 300 Gl.
z ) ein dito gerade hinter diesen , auf 330 Gl.
4 ) ein dito bis an den Creuzweg , so auf zoÄ Gl.
5) noch « n Acker auf der Leerergasteauf 12s Gl.
6) ein an der Gaststraße stehendes Haus nebst Garten , so auf 52 5 Gulden -

alles in Gold gewürdiget worden , in dem unter Einstimmung der Creditoren mit Appro- jbation des Gerichts, auf den 5 Sepk. cur . präfigirten Lirilations. Termin im König!. ^
Amthause zu Leer öffentlich ausgeboten , und dem Meistbietenden , vorbehälllich geeicht«
licher Adiudication , jugeschlagen werden.

Taxe und Couditiones sind den Patenten beigeheftek, können auch beim Aus- i
wiener Schelten eiagefthen , und sür die Gebühr Abschriften davon genommen werden.

2 Vermöge bep dem Hochfreyherrlich « Dornumschrn Gerichte erlassenen, ^
daselbst uud bey dem KSnigl . Amtgerichte zu Lerum affigirten Subhastations - Patenki
sollen des weyl. Hausmanns Peter Jauffen Aries Erben in der Dornumer Grobe bele¬
sener Heerd cum anuexis , bestehend aus 43 ; Diemateu , sodann noch 4 Diematen be- jsonders acquirirten insgesamt guten Marschlandes wovon

erstrrrr auf . 4Z82G !.
und leztere auf 148?

ia Golde «ach Abzug sämtlicher kästen von beeidigten Taxatoribus gewürdiget worden, in ,dreyen auf ausdrückliches Verlangen der Vormünder besagter Erden abgekürzten Licita - )tions « rerminen , als de» zoJulii , sodaun de« izten und 27 August öffentlich feilge-boten , und im letzter « Lermino den Meistbietenden salva Approbattoue iudiciali zuge
schlagen werden.

Die Taxe und Couditiones sind den Subhastations . Patenten beygefügt, auch
bey dem Ausmiener Bereuds einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

3 Hilleru Heere » Iansseu zu Funnix alten Syhl , will i2z Diemath abelich
Freyland in der Enno Ludwigs « Grode , am 22 August in Wittmund öffentlich ver¬
kaufen lassen.

4 Harm Jsacks von Hinte der ältere , will seine zu keer an der Osterstraße
belegen» , kheiks von ihm selbst und theils von seinem Sohne bewohnte beide ansehaii - /
che Häuser , auch dahinter brlegeurs Packhaus uud schöne Kornbranntwrinbreonerey , !mit dahinten belegeue» Gärten , die Kornbranntweinbrennereymit Packhaus allenfalls
auch separat , so wie auch ei« separater Garten , auf erhaltene gerichtliche Commißion , >am 24 August Nachmittags um 1 Uhr , zu Leer aus der Schule öffentlich verkaufe» f
lassen , wovon die Couditiones vorher» bep dem AusmienerSchelten zu haben sind. ^

? De » 20 August a. c. will des Fuhrmanns Jan « Koncken Wittwe, das !»0« ihr sei bst bewohnte , an der kleinen Osterfiraße stehende Haus, Scheune und Garte«
i« Norden im Weinhause öffentlich verkaufen lassen . ;

Den 20 Augustwill die WittweF. Sassen und Hindr- H . Feidler, ihra« !
der
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ter Kirchstraße stehendes Hans und Garten ju Norden , im Weinhause öffentlich »er¬
kaufen lassen.

Den 22 August will der Zimmermsnn Jürgen C . Günther sein von ihm selbst
bewohntes , ganz vorn in Norden ausser der Brücke stehendes Haus, im Weiahause öffent¬
lich »erkaufen lassen.

Dm 22 August will Jann Siebens Dallma seine von ihm selbst bewohnte , an
der Heringstraße und an der Kirchstraffe von Eaffirn Claaffen bewohnte Häuser zu
Norden im Weinhause öffentlich verkaufen lassen.

6 Die Armenvorsteher zu Grimersum wollen auf gehörigen Orts nachgesuchte
und auch erhaltene Erlaubniß , das dem dortigen Armen - Institut gehörige und von
Harm RoclfS herrührende Haus mit Garten am 2Z August des Nachmittags um i Uhr
zu Grimersum in der Brauerey öffentlich verkaufen lassen.

7 Wey ! . Joh . Gottfr. Hentschel bey Aurich stehendes Haus , die Haffebungz
genannt , wird den 24 August des Nachmittags um 2 Uhr , im biauea Hause bey
Aurich , öffentlich verkauft , ConditioneL sind bey dem Commißionsrakh Reuter einzusehen.

8 DeS weyl . Hinrich Jausten Uden Kinder in Uppum bekegene 2z Plätze,
groß 91 Diemath dasigeu Gasten Landes cum annexi « , welche in Hinsicht der dazu ge¬
hörigen Länder , ohne Gräber - Morastund Kirchenstellen auf zo85 Gl . 5 Sch. gegen
5 pro Cent eidlich gewürdiget worden , sollen am bevorstehenden 2s August auf dem
Stadthause in Efeus, des Nachmittags um 2 Uhr , zum zteu und letztenmal durch den
Ausmteorr Eucken öffentlich licitiret werden , xs . I » denen beiden ersten Terminen
ist nichts geboten worden.

9 Wietje Hedde » will mit gerichtlichen Consens , seine Wsrfstädte be»m
Lütetsburger Moor mit plus minus 14 Dieinaten Landes , am r Sept. a . r. des Nach-
mittag « um i Uhr , im Lütetsburgische« Kruge , m einem termino öffentlich verkaufen
laffen . Die konditiones find bey dem Ausmiener Bäcker emzusehea.

10 Wilcke Dronsauf dem Ränder- Wehn , ist «ach vorhin gesuchten u« d er-
haltenen gerichtlichen, auch von der Dehn - Compagnie ertheilten Consens , freywillig ge¬
sonnen , seinen daselbst belesenen Dehnplatz mit dem daraus stehenden Hause , den 24'Aug.
eur. im Compaguiehause daselbst meistbietend verkaufen zu lassen . Couditiones sind bey
dem Ausmiener Hölscher- einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu habe«.

1 l Auf ertheilte Commißio » des woklöbl . Oberamts - uud refpectwe Stadtge-
Üchts , sollen des Kausinanns Hinrich Krimpmg sämtliche bey und in Esens belegkne
Jmmobilia, als:

») 2 Kämpe ausser dem Drostenthor pl . m . 7 - Diemath groß , so eidlich auf
597 Gl. . .

l») i Garten mit einem neuen Gartenhanfe , weicheszusammen auf130 Rthlr.
c)



c) i Garten iu der Wermuth auf z § W.
ä) i Grundheuer groß r Rthir . auf Jan Hajen Warfstäte in Stedc^dvrf auf25 Rthlr-
e) i dito auf Eilt Harren Warfstädte, groß r « Sch. in Gold , nebst Weinksus^ bey Sterb - und AlienationS - Fällen, mit Herrn Wothe -cker Krimping gemein¬schaftlich, woran die Hälfte auf 9 Rchlr. .t ) 1 dito mit Herr« Apothecker Krimping in Communion , groß 2 Rthlr . ansHinrich Frerichs Warsstädte in Werdum, wovon derHalbschied auf 25 Nkh!>z) Noch eine Grundheuer mit Herrn Apothecker Krimping in Communion , a>fErnst khrißians WarfstLvtk , bey der Peldemühle, groß 5 SHsth . wovon der

Halbschied auf 30 Rthlr.k) I Haus in der Herdestraße in Esens auf 745 Rthlr.N r Manns « Kirchenstelle j« der hiesigen Kirche auf 2z Rchlr.L) z Gräber in der hiesigen Kirche auf 21 Rthlr . sodanni ) r Frauen - Kirchenstellc mit Herrn Apothecker Krimpiug m Communion , wokoidie Hälfte auf 4 Rthlr . gewürdigtt worden , am bevorstehendes 27 Augchdes Nachmittags um 2 Uhr? auf dem Gtadthanse in Esens , zum dritten und letztenmalöffentlich durch den Ausmicner Eucken licitiret , und dem Meistbietenden stehend feste zu-gkschlagen werden . In denen beiden ersten. Terminen ist auf obige« aste« nichts Ak¬ten worden.

Der Faalde Peters , des Peter Laden Ehefrav und Sohn Otto Peters , i«Dunum belesene , und eidlich auf 29z Gl . 7 Sch . ro W . gewürdigte Warfstädre mbstGatten und sonstigen LänLereyen, soll am bevorstehenden 27 August aus dem Stadthachin Esens , des Rachuuktagsum 2 Uhr, zum zten und letztenmal öffentlich durch den Aut-miener EnSen licitiret, uud dem Meistbietenden stehend feste zugeschlagen werden. Adme» beiden erste» Terminen iß nichts geboten worden.

12 Wilhelm Reisers , Zimmermeisier in Wittmund , wist am irrsten dieses DWohnhaus öffentlich verkaufen lassen.

ig Am zoste« und z r August sollen des Pastsris Brawr nachgelassene Büch«,auf dem hiesigen Rathhauft durch de» Ausmieuer Thode » von Velsen öffentlich verlaustivcMti.

- 14 Folgende des Herrn Affesssri
's Brakenhof in Hage Immobilien, altr ) l Haus nordseits der Hagerstraße belegen.

2 ) 2 Diemt Bauland beym sogenannten Armen - Dehn. t
Z) r Gatten südseiis Hage belegen«
4 ) r Diemath Lande in Blandorp.
5) z ! Dieinath Land in der Westennder Hamrich.

4 Diemath Land vorn in der Hagcrmarsch belegen.
7) r Gürten nordseits Hage belege^ .

» erden am 7 September des Nachmittags um i Uhr in des Vogt Harenbergs WohniW
z« Berum öffentlich »erkauft.

15
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15 Vermöge de « am Amtgerichte zu Witkmund und Esens effizirken Subhasta«
M«s Patenti soll der unter Concurs befangene , in Asel belegenc Platz dst TiardFrantzen
Harms Ehefrauen, wie auch die dazu gehörige zwcy Diemarhen Freyiand, welche Im¬
mobil - Stücke respective aus 2.262 ^ Rthlr . und l zr RkhIr . 2 A sch . - ow. in Gold
eidlich gewürdigct worden , in breycn Licitations - Terminen, den 2?ten Jmy , 22ttn
August und i/tenOctober a . c. in Wittmund subhastiret , und dem Meistbietenden im
ktztcn Termins salva ad-udicatisnr Judiciair zrrgeschlagc » werden.

16 Vermöge vor dem Rathhause zu Norden und dem Amtgerichte daselbst aus¬
gehängten Snbhastations .Patente soll das im Süder Kluft 8 - Rott Rro . 298 . zu Nor»
den belegene Haus des Schusters Jan Hinrichs , so mit dem dazu gehörigen kleinen
Garten auf 520 st . in Gold eidlich gewüsdigek worden , den 2L Augusts den 2 <z Sep»
krmbrr und den 22 . October, des Nachmittags um 2 Uhr , in dem Weinbaus? daselbst
öffentlich ssilqebottn und in dem letzten dieser Terminen salva approbatioue Judii acCre»
ditoris W . Prppen dem Meistbietenden zugeschlage « werden.

Verkaufs- Conditiones und Taxe sind den Subhastations - Patenten beygefügek>
auch bev den zeitigen Aedilibus Jacobsen etCons. einzusehen und abschriftlich zu haben.

17 Waagemeister Spivet Wubkea in Oldersum will freywillig , seine Mobi»
Uen, als Kupfer , Zinn , Betten und Dettgewand, cin .Wagen, einen- zzähnzen brandfüchstgea
Wallach, ein Roß . Mühlen , ein Beutelkiste , ein Bellenschlitten , auf M -ittwochea den
22stea curr. daselbst vor der Waage öffentlich verkaufen - lassen-

18 AM 28sten und folgenden Tagen Ortober , soll' eine auserlesene Samm»
lung . allerhand Bücher , hauptsächlich theologisch, phijssopisch. litter. und philolog . In¬
halts , zu Leer aus der Schule öffentlich verkaufet werden.

Harm Hinrich zu Neermohr iss gesonnen , verschiedenes HauSgeräthe und
Hausmannsgerstthschast , als Kupfer und Zinnengeräthe, Eyde, Wagen, Pflug, 2 Kühe,
nnd Früchte aus dem Lande , bestehend in Haber , Gersten , Rocken und Heu , nebst
etwas Flach « und Tors, , am 21 August zu Nerrmohr öffentlich verkaufen zu laßen.

ly Op ^ '
ocnrckLA

' ckcn 22 ' 178/ , 22 !- cks AtkalrelsLi b»
8 . Votzcr äsr I^ ackemickclaAs am A Uir albicr op ckc» LcurLevLaal opcrit-

verkopen , een Ii.a 6 mA LoninAxberAcr k-lour , betisancke rn Deelen»
? oKen en picpüaven ; cn äe tiäulLelirars 5miä cn X^ ruclsr » een karr/
Voüseoffs Lmbckea ^en 178 -/.

20 Heye Ianssen Aden zu Ochttlbur im Amte Aurich ', will freywillig Ger»
Ae« und Haber auf dem Halm , den 21 August , des Mittags um r UHr , öffentlich
»erkaufen lassen.

21 Der Herr Cammer « Serretair Dertkamist gesonnen , sein in Aurich a«
- erknge « Straße stehendes Haus und Garten , den » September auf dem Nachhause

tzrr
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Ser Autmiruer - Ordnung gemäß , verkaufen zu lasten . Conditiones sind be- demAmtioni.
Commiffair Reuter einzusehen.

22 In Befolg eines von dem Hochfürstlicheo Münsterscheu weltliche » Hofge.richt in Sachen Buguoi contra Schuermann und Veen an das Gericht zu Papenborg er-
laffeaea Mandat« ad ästimandumet distrahendum , soll ain Mittwochen den 22 August,
Nachmittags 2 Uhr , in des Jan Veens Behausung zu Papenburg , das bey dem JagVeen arrestirte , dem Ferdinand Schuermann zu Nantes zugehörige Saltz, zu ungefähr10 bis n Lasten , dein Mehrstbieteuven gegen baare Zahlung gerichtlich verkauft werde ».Signatum Papenborg den 9 August 1787 . ex maudato D . Judicis Cordes.

I . I . Dalimeyer , Attuams.
Verheurungen.

1 Frerich Claesten Wittwe zu Victorbur ist gesonnen , nachstehende JmmM-Stücke , auf 20 Jahren in Setzkauf auszuthnn, als i ) das von ihr bewohnte Haus und
den Garten ; 2 ) das Land , die Hamkes in 2 Parten ; z ) einen Acker Bauland hinterNoelfJanffen Haus ; 4) einen dito hinter Frerich Debels Haus ; 5 ) r ; DiematbMeet-
land ; 6) 4 Kuhweiden in 2 Parten , sodann 7) noch s ? Die,nach von Harm Hure»
Harms auf 17 Jahren . Setznehmer wollen sich den 1 September , des Mittag« »ini Uhr , in Hiele Siebels HauS einßnden . Couditiones sind bey dem CommißionsralhReuter einzuskhen.

2 Der Stadts Fähndrich Redolfus Edden zu Norden , in 'der großen Müh«
lenstraße , iviil sein großes Haus nebst Brauerey u»d Brennerey , alles in komplett»Stande , «inen großen Appelhof mit <; großen Kohiäckern , am bevorstehenden Michaclioder May 1788 anzutreken , auf Jahre verheuren oder aut der Hand verkaufe«.Der Käufer kann das halbe Capital auf Zinsen darin behalten . Wer dazu Gefallen hat,kann mit ihm darüber contrahiren.

3 Am 25 August Nachmittags um i Uhr , soll der Wenckebachische Heerd ia
der Westermarsch , von Litia Poppen bis May 1788 eingeheuret, im hiesigen Weinhause,
wegen nicht zu bezahlenden Äerheurungskssten und der zu leistenden schuldigen Caution a»s
Kostendes letztem Heuermanus , vom n August anderweit auf ü Jahre , um die Bau¬
länder und Güstfalge von Stunden an , das Haus und Grünländer aber primo MH
anzutreten , öffentlich verhesrek werden . Die Conditiones sind beym Ausmieoer Lhobe»von Velsen einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

4 Weyl. Dirck Janffen Rademacher Haus, Garten und Land , zu Tanz-
stede , wird den 22 August , des Mittags um i Uhr , in Jan Arends HauS daselbsi öf¬
fentlich verheuret. Couditiones find bey dem Commißionsrath Reuter einzusehen.

Gelder , so ausgeboten werden,
i Es hat jemand Eva 702 Rthlr . in Solde um Martini d. I . jinslich zu k'

le-



schau wer Gesuch davo« mache« und hjegchSrige Sich-chrif « iwrism^ M - Melde
sich be? dem Justitz - k-mmiffatr Bümer in Wittmvnd.

Citatioms Lredttomm.
r Bey de« Amtgericht t« Leer ist M Se»t« tia» d«a 24 Märi c. über

tas Bermbgeu - es Hausmann« Otto KrerichS Müller tu Dömerwold der Eoucurs erös«
»et . Sämtliche Gläubiger deffeibeu werde« daher hierdurch vorgeladru , ihre Ansprüche
innerhalb z Monateu , lüngsteas in Bermioo peremtorio den 12 Srpt . Morgens s Uhr
Key hiesigem Amtgcrjcht persöhnlich oder durch gehörige Bevollmächtigte anzugebeu , wi-
drigeusails und wer in diesem Termins nicht sich meidet

« it fernen etwaigen Forderungen »ou der Masse abgcwiesea uud ihm « Hinsicht
- ersribeu und der daraus tu befriedigenden Gläubiger «in ewiges Stillschweigen
avfeclegt werbe« soll.

r Bey dem Amtgericht zu Leer fiub auf Ansuchen des Dirk Gerdes ru Neer«
moer Edictales wider alle und jede erkannt , die auf die daselbst belesene von Johann
Jansseu Müller öffentlich erkaufte « rauere- cum auuexis usd ei« dahinter belegeneS,
gleichfalls ihm tusidndig gewesene kleine Haus , aut ttgrsd kiuem biagiichen Rechte An»
sprach zu haben vermeinen , cüm Lerrnino tur Angabe von z Msnateu und präciusiv»
den 12 Sept . e y Uhr , unter der Warnuug:

daß die Ausbletbeaden vo» den Grundstücken abgrwkkftn und ihnen in deren Hin«
ficht , de « Kaufschilltvgs oder des Säufers ein ewiges Stillschweigen auferlegt
werden soll.

z Bey dem Stadtgerichte zu « urich find auf Ansuchen des Fscke Dircks Mül¬
ler Kinder Vormünder H . Hoiffe« und Kirchverwalter Dobeu hieseibst edictaies wider
aSe und jede , welche auf die auf ihre Curauden in der Erbschaft ihres Vaters devolvirte,
von dem Fvke Janfsen tu Strakholt öffentlich voa der hiesiges Stabt « . kümmere« i>
Erbpacht genommeneund von biesep dem weylnnd Focke Dirks wieder « bergetragrne , Mi«
scheu dem Oster - uud Norder - Thor Hieselbst belesene Mattmühle nebst MWenhause.
Scheune uud Garte », auch übrige« Annexe« und Pertmentienaus irgmd einigem Grund«
eine« Real « Anspruch - Servitut , Foderung, wie auch RäherkaufSrecht tu habe» »ermoi«
neu , cum Termiuo j«r Angabe vnd BMeinigung auf den 24 August nichstküufligb<s
Strafe der Abweisung und Auferlegung eines ewigen Stillschweigens erkannt. Stz « - .
Aurich in kuria den rz April r787 . Bürgermeister « und Rath.

4 Bei dem Amtgerichte 1» Leer ist aus Ansuchen der Gretje van Cd« für st¬
und >»». u. ihres Bruders Jacob van Cde » t» Enkhuiseu über den Nachlaß ihrer Eitern
weyl. Kaufmauns Hiurich van Eden und Hefter Jacobs Aldering zu Leer , welcher in ei¬
nigen Immobilien , fsdanu Waarentager , und Mobilie» besteht , der Erbschastiiche Li«
quidatiousproccß erösnet , vnd sind deshalb Edictaies 'contra guoscnngue aus besagte«
Nachlaß ans irgend einem rechtlichen Grunde prätendirende , cum Termin» zur Angabe
»ön z Mount « , A präclusioo ans den zten September c. ia Uhr erkannt , unter der
Naruun - : ( No. z » . L e c c ) daß



- SZL

daßdie aussenblerbenderreditores üllerihrer etwaigenVorrechte veriustlg erkläret, v»bmit ihren Ansprüchen nur an dasjenige ^ was nach Beftiedigung der sich gemeldetk»Gläubiger von der Masse übrig bleiben mögte , verwiesen werden sollen

5 Bey-demUp - und WolthuserischerrGericht ist über das Vermöge» der Ehe«Aule Wilke -Enueg Md weyl . Clara, Horden, .. welches gas dem Wirthshagse und den in»ru gehörigen Gartengrund zw Uphusen nebst/ DraugeMhe , einigen bereits' verkausle»Mobilien und Activsorderuugrn bestehet, eoncursus generalis eröfnet . Es werden da-i
her alle »und jede , welche auf gedachte Conrurs - Masse Anspruch haben , hiermit edicta-kiter citiret und abgeladen , solche ihre Ansprüche innerhalb z Monaten längstens aber inttrmin» den zo August curr vor diesem Gericht anzumelden , und deren Richtigkeit nach-zuweisrn , unter der Warnung :,

daß diejenigen welche in besagtem Termin noch nichterfchiene» sind mit allen ih»ren Foderungen an Vie-Masse präelndirek , und ihnen deshalb -gegen die übrigenEreditores rm ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.
DenjenigenGläubigern, welche wegen legaler Verhinderungenpersönlich zu erscheinen nichtim Stande find, « erden. die IustizcommißarienHerr » Amtmann Schmid und Lvesing an-gewiesen.
Sodann wird auch der Gkimiuschuldner Wilke Ennen> dessen jezzfgerÄnfenthalk dem Ve-richt unbekannt ist, gleichfalls zum besagtenLiquidationstermin vorgeladen um dem Lurs-
kör Hrn . Jiistizcommiffarius Schmid die gehörige Nachrichten, zur Rrgulirung der Mas¬se mitzutheilen , und über^ ie Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben , unter der
Warnung dass im Ausbleibungssall in contumaciam mit Iustruttion der Angaben verfah¬ren, werden soL. Signatumam Up- und Wolthusenschen Gericht den z May

S Nachdem terminns zur PWjcation Des Distrikutions - Mthei 'S,. in Sache»Eoncursus csntm Quoscumque Ja « H . Schelfen und Frau Creditorrs , auf den agsinidieses, des Vormittags um r s Uhr zu Rmhhause prassgiret worden , als wird solchesdenen zur Perccption gelangenden auswärtigen Creditoren von wegen Bürgermeisterund
Rath der Stadt Emdrwbekannt gemacht, um sich alsdenn zur gesetzten Zeit hiestlbstei »-
zufinderr, und der Publikation mit beyzuwohncn ; mit der Mrwaruung , daß in Absichtder Aussevbleibenden die Sentenz pro Publirato angenoimnen werden soll . SignatumEmdä in kuriai den 6 August 1787.

7 Bey dem Königlr Amtgerichte zu Esens ist ad rnffantiam des Kaufmanns
Dycke Heeres am Westeraecum « Syhl wegen des ihm von dem Hinrich Reimers und
»essen Ehefrau' öffentlich berkauften , am Wefferacrumcr Syhl belcgenen halben Hauses
rum aanexis Citatio Edictalis wider ave und jede , welche darauf einen gegl Sudeten Ar.«
fpruch und Forderung zu haben vermrinen, , eum termino ad aanolandum von ö Woche»
kt reproduetionispräeluflvo auf de» iLten Septtmber uächWnflig unter der Verwarn»»-
eekanut«

daß die sich nicht meldende Gläubiger mit ihren Wchröchen aufvorbesagtes Hass
präclnbiret , und ihnen sowohl in Ansehung des AnMfers , als der zur Erhebung

, - er Hausgelder gelangenden- Gläubiger em ewiges Stillschweigen auferleget wert«

r



8 Dey dein Dorfs, und Jarssuwschea Gericht ist ad iustauti
'am des Schmie«

- emeisters Hinrich Eerts sodann - es Vierzigers Ja » LuikjeS Renl mand. uoie der Ehe«
ftauea des Willem Gerts , Namens Swaatje Eerts , cttatio edictalis wideraüc mrdjede
« ubekante Real - Gläubiger, welche .auf eia gewisses, der Provocaxte« weil. Vater H« .
rich Serts de» 14 October 1771 zugemeffenes unter Dorssum brlegeues , Westwärts a»
ras Vastorei « Land zu Gros Borffnm , Ostwärts an va» Borffum und Moritz Beerends
Ländereyen gränzendes Stück Arrfferdeich , wovo» Provocantes kein Dokument zur Br-
grstnduvg chres Tituli Poffeßionis besitze , , rum Termins von 9 Woche » et rkprobuctis-
nis präciusivo auf den iM » September a . c . unter der Warnung erkannt:

daß die Aussmbleibendea mit Ehren etwaige » Real Ansprüche« auf besagtet Skük
Ausserdeichs Land prärludirct Md ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigensuferle-
gtt ; sodann der Titülus Posseßionis auf den Grund der Präclusions, Sentenz für
k̂ e Provocanteu im Hypothekenbuch berichtiget werde« .soll. Signatum am Dorff,

««d Jarssumfchen Gerichtden io . Jultt 1787.

9 Dey dem Emder Amtgerichte sind am raten Juli ! auf Ansuchen des Zwirn«
Meisters Hinrich H . Dogett zu Jemgum , evicmlcs weder alle und jede , so auf das dem¬

selben von weil. Jan Haussen Erben öffentlich verkaufte , zu Jemgum an der lange»
Straße stehende Haus cum annexis «ms irgend einem dinglichen Rechte Spruch oder Fo«
deruug zu haben vermeynen mögten , erkannt, «nd müssen solche Ansprüche innerhalb
den nächsten s Wochen ad acta angemeldet , längstens aber drug . Octobcr nächst,
künftig durch untsdelhaste Documenta bewahrheitet werden . Unter der Warnung , daß
denen Anssenblcibenden nachher sowol in Hinsicht des obgedachtm Hauses , als des Käu¬
fers , ein immerwährendes Stillschweigen auferleget werden Me.

10 Beym Amtgerichte zu Leer find ad instantia« Vogt Bulhövrr zu « ingum
Edictaleswideralle uud jede, welche an den von weil. Deputittes Gerd Goemaua« Erben öf.
fenliich erstandenen , zu Bingum belegeneu Platz , aus irgend einem dingliche» Rechte,
Anspruch zu habe» vermeinen , cum termiuoreproductisnis von z Monate » , et präciu«
fi »o auf den 20 Sept . cur. Morgens 9 Uhr uater der Warnung erkasnt:

daß die Ausbleibende daron ab - und in Hinsicht des Käufers vud der Kanfgrlbsr
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden solle ».

r r Deym König ! . Greetsielische» Amtgerichte ist , ans « »suche, des Kirch«
vogten Dyke Ubben Onnsn des Kräiners Ebbe Jausse« und Hausmanns Lodewig Jauß-
sm zu Wirdum , wie auch des Gastwirths Ja « Heyen Lusmauo zu Grlmelsum , citati»
rdktaliszur Angabe und JuWeation wider alle uudjede , welche auf die durch die Ehe¬
leute Emke Janssen und Fenke Sappen daselbst öffentlich verkaufte , von den Exjraheu«
ten respective erstssdene , zu und unter Grimersum belegeue Jmmobilia , als einen Heer-
Landes cum annexis , tß , 15 und 6 Grasen Landes, ex capite «rcditi hypothecä, häre-
Litalis , vel ex alio quocumqac iure real » , Ansprüche und . Forderuage» zu haben ver«
mcpnen, cum termino von 12 Wochen et präckisivo auf den L7 Sept . nächstkünftig,
bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.
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12 Beym König !. Pswsamsche« Amtgklichte ist über des Poppe Wibbe« st kp

Board Nachlaffeuschaft, so von dessen Erben, Jacob Poppen proprio und Sievert Wiche»
uxorio nomine , sub benrßcio legis et inventarii angetreten worden , citatio edictalit wider
alle und jede , welche gegründete Ansprüche und Forderungen darauf zu haben vermei¬
ne» , cum trrmino von 9 Wochen et präckufivo ans den rz September »ächstkönftig, »x
tor der Verwarnung erkannt r ^ ^ -

daß di« ausbleibrnde kreditores aller ihrer etwaigen Vorrechte für verlustig rrklä-
ret und mit ihre» Sorderuogen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der
fich meldende« Gläubiger von der Masse «och Übrig bleibe » mögte , verwiest»
werdensollen.

, z Bey dem Up - undWokthufensche » Gericht istalkinstantiam des Hausmanns
kuitje Beerens zu Wolthusen citatio edictaiis wider alle und jede , welche auf die durch
Proeocsiiten von den Erben der weiland Eheleute Geerd Eelkes und klaaske Jausten lf«
ftotlich anerkam

'
te unter Uphusen belegen« 2» Grasen Landes Spruch undFoderung oder

auch eine Servitut zu haben vermeinen , rum termiao von 9 Woche » et revrodoctisu»
präelufivo ans den i ? teo September dieses Jahres unter der Warnung erkannt.

Daß die Auffenbierbende« Real - Gläubiger mit ihren Ansprüchen an das Grund¬
stück präcludiret und ihnen damit ei« ewiges Stillschweigen gegen den Käufer des-

i" selben , als gegen die Gläubiger , unter welchen das Ksufgeid verteilet wird , aus«" erlegt werden solle.
Signatum am Up- und Wolthuftnschen Gericht den rc> Jul - 17»7-

14 Bey dem Up- »ud Wolthusrnschen Gericht ist ad iustantiam des Silke De-
tekees zu Uphusen als öffentliche» Ankäufers eines von den Erben der weyl . Eheleute Geerd
Eekkes »ttd Ckaaikr Janffen verkaufte» Hauses und Gartens zu Uphusen , Citatio rdicls>
lis cum termin » von 9 Wochen nad zur präetußvischru Rchroduction aus den 17. Serk
dieses Jahres unter der Warnung erkannt:

daß die AussenbletbendeuReal - Gläubiger mit ihren Ansprüchen an das GrundM
präcludiret und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen , so wol gegen den Käufer
«iS gegen die Gläubiger unter welche » das Kaufgeld verteilet wird , auserlcget wer¬
den soll. Signatum am Up- und Wolthusrnschen Gericht den rc>. Jul . 178?-

15 Bey dem KSnigi . Amtgerichk zu ksen« ist ad iustantiam des Krämers « »^
GastwirchsAokckcrt Häuschen WtttweRindeltAolckers momme liber . zuReuharrliiig «'
Syhl Citatio Edietaiis eontra guoscunque Ereditores et Prätcndeutes ihres gcbachle»
wevl . Ehemannes und dessen Nachlasses cum termino zur Angabe und Justisicatioa M
3 Monaten , wie auch zur Liquidation und eventualen Versuch der Güte auf den 20 Sep¬
tember « Lchstkänftig , unter der Werwarrmig erkannt : daß die Ausbleibrndealler ihrer
etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und an dasjenige , was nach Befriedigung der D
« ekdende« Gläubiger von der Masse übrig bdetben möchte , »erwiesen werden sollen.

16 Bey dem Stadtgerichte zu Emden find am 8 August cmr. ad instantia«
des dassgenPredigers M . Krull , rdlrtales wider alle und jede , welche aus dasdurch



Pro»i»4vLttlvm » Se» Prediger Begemann rmd »esse « Ehefrau zu Weestt rri«kM « er¬
kaufte , an der Drückeastraße m Comp. 16. Num. 8 et - , stehende Wohnhaus , ans

irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut, Näherkaufsrecht »der Forde¬
rung zu Hades rrrmeynen , cum tcrmino von z Monaten et reproductionis»raclusivo auf
den r z November nächst künftig bey Straft eine« immerwährenden Stillschweigens und
der Präelußon erkannt.

17 Deym Stadtgerichte zu Esens iß erkannt, i ) Edictal Cttsti'ou wider
sämmtliche des Johann Hinrich Driemeyer Ehefrauen , Jwke Driemeyer Creöitores,
«am Termins zur Angabe auf den 23 October c. und zur Liquidation und Erklärung über
Sie von der Gemein schnidneri« zu thuende Derglnchs , Vorschläge , auf den ZQfle« ejusö.
Vormittags io Uhr, mit der Warnung , daß die ßch gegen de« bestlmmtm Termin nicht
meidende Gläubiger, mit ihren Forderungen an die Masse präckudiret , und ihnen des-
falls gegen die übrigen Creditores ein immerwährendes Stillschweigen auftrlegt werden solle.

r ) Oer offene Arrest , über der Driemeyera sämtliches Vermögen , so , dass
keiner bey Straft doppelter Zahlung, feine Schuld an die Gemeinfchulduerin abtragr»
darf , und all diejenigen , « eiche Pfänder , oder sonst auf irgend eine «rl , Gäter von
der Geiminsckuldnerm unter sich haben , solches sofort mit Vorbehalt ihres Recht- , im
Dcrschweigusgsfall aber, bei Strafe des Verlust« desselben , dem Deposits «»zeigenmüssen.

N 0 tisieati o n e s.
1 Die Erben des wryland Herrn DSkgermeisterr Hinrich Christoph Hegelek'

Ja Esens, haben den Notarium Lamberti daselbst, als Masdatarius bestellet, mich«» sel.
biges di« Eincaßirüng and «dministrirsog der ausstehendes , und fekser verfallenden , z»
solchem Nachlasse gehörigen Capitalien , Zinsen, « uchschvlden »nb worin die Fordernuge»
sonst bestehe» mögen, aufgetragen. Es haben sich also sämtliche hiebry verpflichteteSchul»
denrr hwrnach zu richten , und Sie »0» Zeit z« Zeit fälltz »erdende Zinsen prompt, «E
zur Verfalls . Zeit zu berichtige« , sodann inDezahiung der «och offen stehenden Luch,
schulden , nicht firner ftmshaft zu srys und sich Koste» zuzuziehen , maassr« ausser dieser
öffentlichen krinnerurg keine besondere Anmahnunge » , an die vebtkores weiter ergehe»
werden , sondern der Mandatarius feiner konvenieuce gemäß die Schuld Posten von Arik
za Zeit emkiaM wird.

2 Des «eyf. Jürgen Zibben Peter« Erbe« zu Aurfch wollen ihre beyde «r
Ser Kirchstraffe daselbst stehende Wohnungenaus der Ha«d entweder verheuern oder ver¬
kaufen. kiebhabere zu einem oder dem andern können sich bey dem Eagelbart Meint«
»afäbst melden.

z De l^erberßicr Olrmann Jllkrett , voonencsr M Ket nieu^ e
klarier, rcßeir svcr Je clasr 6e Lunten uir lrsnAen kor Lmsscn,
inasbir cloor sseercn deicenr , «litt bims vercser beekr «rrArliielk olt»
re lroirnev loreerev lone ?»Lrcrrrr ; 0/ mre MelttZeo ^ doe Zcoaampr lie-

ioo-
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'äs LLkLüööUnß en Logir eoor een ccvkie verraeice lcen ^ icierr 6vr ^ on KecofluyeoiiLrrL ^ .

( 4 Nachricht.
1) Friedrich Freyhcrr» von der Trenck merkwürdige Lebensgefthichte, 3v». BeM1787 - r r. u . r. Theil , mit des Herrn Versagers Portrait nebst dessen Kupfer , so wiesolcher in seinem rojähngen Gefängnisse und SZPfündrqen Fesseln in Magdeburg gewe-sen ist , kostet in Golde t Rthlr . 8 Ggr. oder in kourant r RHlr . 22 Stbr . » rschürt !Pder geheftet und Planiert, kostet dai Buch e Rthlr . ir Gzr . pr. Cour. ^2 ) Ludwig Ernst Herzog zs Braunschweig und Lüneburg , Kayserl . König ! und des- eil. Römischen Reichs Keldmarschail ic. Ein Aetenmäßiger Bericht von dem Verfahren lgegen dessen Person , so lange Höchstdersellbe die erhabenen Posten als Feldmarfchakl, Bor-

'
mund Repräsentant des Herrn ErdstatthalterS, Fürst Wilhelms V. von Oranie« , in derRepubiick der vereinigten Niederlande Bekleidet Hat , von A . L. Schlözer D u . Prof , io ,Göttinge» » gr. 8vo. i ster und 2. Theil. k-lL. Dieses ist schon dir zwepte Auflage, usch«dem die erste in eia paar Monaten vergriffen , kostet ungebunden i Rthlr . 22 Ggr . inGolde, planiert und geheftet 2 Rthlr . 4 Mbr . preuß . Courant.

Diese zwey wichtige Bücher find bey mir Endesunterzeichneten unter ander»
zu habe » , wovon ich einen ziemlichen Vsrrath kommen lassen , mau kann solche von mir ,auch bey dem Herrn A. H . Kable inK - ide« , bev dem Herrn Buchb . Boldeus in Ner¬ven bekommen, der Herr Kaufmann Druck in Bonds « ad der Herr Pannenborg inMe - kner nehme« Bestellung auf diese Bücher an. Zugleich zeige dem geehrten Publikum »n, sdaß bey mir anuoch da« Kupfer, General Ziethen fitzend vor feinem König , nebst der Er¬
klärung z« haben. Leer dm « August 1787 - Macken , Buchhändler.

. >! ' ^

Z Der Gprachmeister Bop» zu Leer , gibt ausser denenIaformatioaes im
Englischen und Französischen; auch Unterweisung in der sogenannten doppelten Buchhal¬
tung , und offeritt, wenn jemand das Rechnen kündig sry . Hm in st Monat so weit zu
brrngen um als Buchhalter auf Eomloiren zn fuugirro.

st Es wird dem Publiro bekannt gemacht , das ich , des verstorbenen Notariat
Kuchenbecker aus Leer - ioterlaffenr Tochter , mich resolviret habe , einige DrmsiseÜenund Jungfern in alle « feinen Handarbeiten, als Zeichnen, Bordiren in Cammertuch und
Seiden , wir auch in Gold und MIbrr , auch Marlin , Flam und Königin - Sticharbeit,und sonstige Stick - und Stickereye» und mehrere Geschicklichkeiten zu unterrichte « »

' wer
hiezu Lust hak , selbige » zu lernen -, ersucheich , sich bey mir , als die Jungfer Kuchen«
beckern in Leer zu melden . Auswärtige können auch bey mit in Lost ausverdongen wer«
deu. Ferner verfertige auch allerhand hübsche Kopfzeuge, Hüte und Saluppea rc . vor
Dame » , sowie «« einemjeden geMg , auch wasche ich Sammet , Seiden , Zitzen»«»
Spitzen auf neu , » er von diesen Sachen etwa « zuverrichten hat , ersuche bep mir anzn«
sprechen ; ich verspreche einem jede» gute Behandlung für rivilr Preise.

7 In Wittmund bei der Wittwe Deckern ist
'
eine neue Schiffs - oder Re«

geüback - Pumpe , « wendig mit Kupfer gefuttert, 2r Fuß lang , zu haben.
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Es ist ein schönes Positif von 4 Stimmen, welches sswol ln einer kleinen kantz»
kirche als auch im Hause gespielt werden kan» , zu verkaufen ; welchem damit gebirnet,
kann sich bep der Frau Wiktwe Deckern in Wittmund melden.

8 Es ist den 4 August bey Norden eine fchwarre platte Schildpartene runde
Schnnpfkobacksdosemit einem silbern Rand und Scharnier veriohreo ; «er solche gefunden,
wird ersucht , selbige bey den Herrn Ralhsverwaridken Wcnckebach gegen ein Dourrur
cinzuliefern.

9 Der Jan Fvlckers , so unter Vormundschaft des Egbert Stahl und Peter
Jausten in Emden stehet, hat sich am 4 August ohne Dsrwisse» der Dormündere und
ohne Ursache von Emden entfernet , uod bis jetzt noch keine Nachricht von seinem Aufent¬
halt gegeben . Da nun obgedachte Vormünder von seinem Aufenthalt nöthig Nachricht
haben müssen ; so werden diejenigen , die davon wissen , ersucht , solches denen Vormün¬
dern gegen Erstattung eines Douceurs an ;uzeigen. Uebrigens rst er »00 mittelmäßiger
Größe , ohne Pockengruben mit braunen Äugen , und bey seiner Entfernung meinem
linnen Brustlatz , dikn Hose und wolleaen Strümpfengekleidet gewesen.

L 0 t t e x j e s a ch e n.
r IN der dritten Gasse i9ten Berliner Gassen - Lotterie > sind in meiner »«-

miktelbarrnkollectiondie NummernLgozr . 24255. und 2Z978 , jede mit zo Rchlr.
Mo. 24042 mit r6 Rthk uud Nwi 24042 mit laRthlr . herausgekommen . Die lie-
gen gebliebene Lose , müssen! t»r 4tr« Gaffe renvriret werden

Joftp- Moses.
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